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Liebe Mitglieder und Freunde der Arbeitsgemeinschaft, 

 

pünktlich, wie Sie es seit vielen Jahren gewohnt sind, hat unser Redakteur das neue Rundschreiben 

fertiggestellt, ehe er sich verdiente Ruhetage in Frankreich gönnt. Wir alle schätzen seine Arbeit 

und unser Dank dafür hat im letzten Jahr mit der Ernennung zum Ehrenmitglied einen verdienten 

Ausdruck erfahren. 

Viele Mitglieder haben Beiträge geschickt, so daß auch dieses Mal große Teile des von uns betreu-

ten Sammelgebietes zu Worte kommen. Zu einem Titelbild, mit der Archivkarte aus Küstrin, haben 

wir uns entschlossen, weil das östliche Brandenburg doch sehr selten vertreten ist. Die dekorative 

Archivkarte für die von Francotyp gelieferte C Maschine soll auch ermuntern, einmal darüber einen 

Beitrag zu verfassen. Cüstrin, wie die Schreibweise bis 1928 war, hat in der deutschen Geschichte, 

mehrfach Erwähnung gefunden. Ein engl. Reiseführer von 1913 schreibt u.a.: „is a strongly fortified 

town with 17.600 inhab., at the confluence of the Warthe and Oder. There are two stations “Cüstrin-

Neustadt” and “Cüstrin-Altstadt”. Frederic the Great, when crown-prince, was once imprisoned by 

his stern father in the castle here; and on the ramps, in view of the room where he was confined, his 

friend Lieut. von Katte, who was to have accompanied Frederick in his intended flight to England, 

was beheaded on 6.th Nov 1730. Monuments to Markgrave John of Cüstrin ( d. 1371 ) by Schaper, 

and to the Great Elector by Janensch, were erected here in 1903.” Aber auch aus anderen Gebieten 

sind Beiträge immer willkommen. 

Über die Tagung in Ellingen berichten wir an anderer Stelle, das Augenmerk jetzt gilt der Haupt-

versammlung am 21. Oktober 2017, zu der in diesem RS die Einladung förmlich ausgesprochen 

wird. Das Programm für die Tage ist noch nicht vollständig, ich würde mich über die Anmeldung 

von zwei oder drei kleineren Vorträgen ( ca. 20 Minuten ) sehr freuen. Aber natürlich, ein längerer 

Vortrag ist auch willkommen – vor allem aber, merken Sie den Termin ganz fest vor, es werden 

sicher wieder interessante Tage und Stunden. 

Viel Vergnügen beim Lesen und, wenn Sie sich in den nächsten Wochen auf eine Sommerreise be-

geben, gute Reise und  gesunde Rückkehr.  

 

Ihre   

 Hartmut Saager, Vorsitzender  und Wolfgang Altmann, Redakteur 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Spenden in die Vereinskasse im Jahre 2017 bedanken wir uns  

ganz herzlich bei den Sammlerfreunden 
 

FÖHL, HAACK, SAAGER, TORZ und Dr. VOGELSANG. 


